
Administratives

• Das Webinar dauert ca. 25 Minuten
• Anschliessend stehen wir für Fragen zur Verfügung
• Das Webinar wird aufgezeichnet und zusammen mit der Präsentation zur Verfügung gestellt

Herzlich willkommen
Gleich geht es los…



Erfolgreicher Vertrieb 
von Erlebnisangeboten
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Was bucht der Gast?

Erlebnisse - ungewöhnlich, exklusiv, spannend! (Bestseller)
Gourmet-Wanderungen, Dorfführungen, Pistenbully fahren, 
Wildbeobachtungen, Vollmondwanderung, Kitchen Around

Produkte mit Mehrwert, limitierte Produkte (Bestseller)
Berliner Fernsehturm: Fast View Ticket, Geneva-Pass, 
Tageskarten, Museen mit Zeitslots usw.

Nicht alles wird zum Bestseller!
Eintritt ins Hallenbad, Eintritt ins Ortsmuseum→ sind zu einfach / 
kein Mehrwert
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Was bucht der Gast?

Quelle: VIATOR Travel 
Trends 2023
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Wo bucht der Gast?

Der Gast bucht Erlebnisse aktuell:
• direkt vor Ort

• über die Website des Erlebnisanbietenden

• über die Tourismusorganisation
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Wo bucht der Gast?
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Wo bucht der Gast?

Billboard-Effekt
Der Billboard-Effekt besagt, dass die Präsenz auf 
Buchungsportalen mit einer höheren Anzahl an Buchungen 
auf der eigenen Website und mit mehr Online-Suchanfragen 
einhergeht.
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Konditionen der
Vertriebsplattformen



Vorteile von Vertriebsplattformen

Wenn man mit Vertriebsplattformen arbeitet, wird in der 
Regel eine Provision verlangt. 

Vorteile:

• Reichweite

• Sicherheit für den Gast

• Bewertungen
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Provisionen

Viator 20 %

GetYourGuide 20 - 30 %

Expedia Experiences 15 - 20 %

Airbnb 20 % 

Klook 15 - 25 %

Ihre Destination Bitte fragen Sie nach

Provision in den
Verkaufspreis mit

einberechnen
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Stornobedingungen

• Die Stornobedingungen, welche von Vertriebsplattformen gestellt 
werden, können Erlebnisanbietende teilweise in Bedrängnis bringen.

o Bei Viator und GetYourGuide können Kund*innen bis zu 24 Stunden vor dem 
Termin stornieren und erhalten den vollen Betrag gutgeschrieben.

o Bei Expedia kann man eigene Stornierungsbedingungen aufsetzen und 
Gutschriften erfolgen gemäss dieser Richtlinie.

o Bei Airbnb Experiences kann man aus mehreren Stornierungsbedingungen 
wählen (24 Stunden bis 60 Tage). Gäste erhalten den vollen Betrag 
gutgeschrieben.

• Empfehlung: keine Stornierung durch den Gast zulassen
Ausnahme: Absage durch den Erlebnisanbietenden
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Versicherung

• „Versicherung ist Sache der Teilnehmenden“. Dieser Hinweis schützt den 
Erlebnisanbietenden nicht vollständig vor Haftung. Im Schadensfall 
kommen die Versicherungen immer auch auf den Erlebnisanbietenden zu. 
Daher ist es ratsam, eine Haftpflichtversicherung abzuschliessen. Zudem 
empfehlen wir auch eine Rechtsschutzversicherung.

• Viator, GetYourGuide und Expedia verlangen von Erlebnisanbietenden 
einen entsprechenden Versicherungsschutz, zum Beispiel 
Haftpflichtversicherung.

• Airbnb Experiences bietet einen eigenen Versicherungsschutz für 
Entdeckungen, welcher jedoch nur Teile der Tour abdeckt. Um eine 
umfangreichere Versicherung muss sich der Erlebnisanbietende selbst 
kümmern.
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Voraussetzungen Online-Vertrieb

Der Gast erstellt eine verbindliche Buchung zu einem
bestimmten Preis und mit einer bestimmte Gültigkeit

→ Verbindlichkeit

• Involvierte Parteien (Gast <-> Erlebnisanbieter)

• Gültigkeit/Durchführung

• Preise/Verfügbarkeiten

• Konditionen
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Channel Manager

Vorteile

Anbieter
Webseite

GetYourGuide

Musement

Anbieter über
TSmart
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Konditionen

Möglichst wenig Einrschränkungen

• Min. Anzahl Personen (auch nur mit 2 Personen
durchführen?)

• Max. Anzahl Personen (Möglichkeit, zweiten Guide zu
organisieren?)

• Kinder wenn möglich auch akzeptieren (mehr
Buchungschancen)
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Verfügbarkeit

Wenn möglich immer verfügbar.
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Preise

• Einfache Preisgestaltung

• Mehrere Preisvarianten möglich

• Allenfalls Reduktionen für Kinder

• Mengenrabatte (pragmatisch lösen)

Provision in den
Verkaufspreis mit

einberechnen
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Titel / Bezeichnung

Titel attraktiv und treffend
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Bilder

24graubünden



Bilder
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Bilder
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Beschreibungstexte

• Text soll ansprechend und professionell geschrieben
sein

• Übersetzungen je nach Zielgruppe

• Anwort auf alle Fragen:
• Was erlebe ich?

• Was erhalte ich für diesen Preis?

• Wann muss ich wo sein?

• Was muss ich mitnehmen?

• Welche Informationen benötigt der Gast vor und 
welche erst nach der Buchung?
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Buchung und Entwertung

• Bei einer Buchung erhalten Sie als Anbieter
eine Bestätigung per E-Mail.

• Reicht die Buchungsbestätigung zur Prüfung
(Sichtkontrolle)?
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Buchungsbestätigung und Voucher
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Entwertung per App

Falls notwendig, kann auch eine
Entwertungs-App für die Entwertung
verwendet werden. Diese wird kostenlos zur 
Verfügung gestellt.
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Inkasso und Auszahlung

Variante 1: Inkasso und Auszahlung über Tourismusorganisation
• Inkasso beim Gast direkt bei Buchung

• Inkasso auch bei Buchungen über andere Vertriebsplattformen

• Auszahlung auf gewünschtes Konto abzgl. Provisionen

Variante 2: Inkasso selber vornehmen
• Sie nehmen das Inkasso vor Ort bei den Gästen vor

• Einige Vertriebsplattformen bieten diese Inkassoart nicht an

• Tourismusorganisation stellt Ihnen die Provision in Rechnung
(nach Ausführung)
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Checkliste für erfolgreiche Erlebnisse

 Mehrwert / deutliche Vorteile / Exklusivität

 Gast muss nicht für Eintritt anstehen (Umtausch Ticket, zus. 
Sitzplatzreservation)

 Keine komplizierten Produkte mit x Varianten

 Buchbares Produkt ist gut auffindbar / gute Darstellung mit Text 
und Bild

 Klare Informationen (Treffpunkte, Uhrzeiten) / Rückfragen 
vermeiden

 Aktiver Verkauf, Promotion (z. B. Prestay Mails, Integration ins 
Buchungssystem, Mitarbeitende sind gut über Angebot informiert)
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Fragen



Graubünden Ferien
graubuenden.ch
contact@graubuenden.ch

Grazia fitg.
Grazie.
Danke.
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